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108 . Mittwoch, den 0 . Mai 1017. 88 . Jahrgang

Bor einem Jahre.
10 . Mai 1916 .

Russische Stellung bei Selburg erstürmt . — In den
Argonnen ein feindlicher Versuch , in deutsche Gräben
einzudringen, verhindert . — Südlich Garbunowka ein
russischer Vorstoß blutig abgcwiesen . Italienische
Angriffe gegen San Martina gescheitert — Int
Schwarzen Meer vernichtete der türkisch« Kreuzer
„ Midilli" mehrere Dampfer .

Vom Weltkrieg .
Deutscher ALeudbericht.

W .T .B . Berlin , 8 . Mai , abends . (Amtl .)
Bei trübem Wetter mit Regen flaute die

Gefechtstätigkeit heute sowohl bei Arrras
wie auch an der Aisne wesentlich ab .

* *

W . T . B . Berlin
*

8 . Mai . (Amtlich.)
Nach neu eingetroffenen Meldungen wurden
wieder drei feindliche TruppentranS -
Portdampfer versenkt und zwar :

Am 5 . April östlich Malta ein vollbesetzter ,
durch zwei italienische Zerstörer gesicherter
Truppentransportdampfer von etwa 10000
Br . R T . mit Kurs nach Aegypten ; am 20 . April
westlich Gibraltar einengllscher graubemalter
Truppentransport dampfer von etwa 12 000
Br .R .T . mit östlichem Kurs und am 4 . Mai
im Jonischen Meer der italienische Trup -
pentransportdampfer „Perseo " (3945 Br .R .
T .) mit Soldaten des 61 . Regiments , der aus
einem durch Zerstörer gesicherten Geleitzug
herausgeschossen wurde .

W . T . B . Berlin , 8 . Mai . (Amtlich.)
Im Mittelmeer sind 12 Dampfer und 2 Segler
mit über L0000 Tonnen neu versenkt
worden , darunter : am 3 . April der bewaffnete
englische Dampfer „ Ardgask " (4540 T ) mit
Stückgütern von England nach Frankreich ; qm
4 . April der bewaffnete englische Dampfer
„ Parkgate " (3232 T ) und ein unbekannter
tiefbeladener Dampfer der Cityklasse von etwa
7000 T ; am 6 April der bewaffnete eng¬
lische Dampfer „Maglewood "

(3239 T ) mit

Eisenerz von Tunis nach England ; am 8 . April
der italienische Dampfer „ Alba " (1639 T .)
mit Kohlen für Italien ; am 10 . April der
bewaffnete französische Dampfer „Esterel "

(3014 T .) mit 3850 Tonnen Hafer und 5000
Hektoliter Wein , von Oran nach Saloniki , im
Dienst der französischen Regierung ; der be¬
waffnete englische Dampfer „Glencliffee" (3673
T ) mit Kohlen für Italien ; am 13 . April
der vollbesetzte englische Truppentransport¬
dampfer „ Arcadian " (8939 T ) im Aegäischen
Meer , der wenige Minuten nach dem Tor¬
pedotreffer sank und einen großen Teil der
Truppen mit in die Tiefe riß .

W . T . B . Berlin , 9 . Mai . (Amtlich.)
Neue U - Bootserfolge im Atlantischen
Ozan : 27 500 Br . R . T . , darunter u . a . die
bewaffneten englischen Dampfer „Rio Luges "
mit 6000 Tonnen Zucker nach England und
„Troilus " (7562 Tonnen ) mit Stückgut von
England , der englische Dampfer „ Hesperides "

(3393 Tonnen ) mit Fleisch nach England , ferner
zwei unbekannte englische Dampfer , beide mit
Kurs nach England .

Der Chef des Admiralstabs der Marine
Haag , 7 . Mai . Am Donnerstag wird die

zweitägige Geheimsitzung des englischen
Unterhauses beginnen . Die wichtigsten
Punkte der Verhandlungen werden , wie das
Holländische Nieuwe Bureau meldet , die Fragen
desMannschaftsersatzes und dieAbwehr
der Tauchbootgesahr bilden . Zahlreiche
Mitglieder geben bekannt , daß sie ausführliche
Interpellationen an die Regierung richten wer¬
den . Vor allen Dingen wird die Geheimsitzung
wegen der gegen Carson angekündigten Angriffe
bemerkenswert sein .

* Berlin . 9 . Mai . Dem „ Berl . Tagebl .
"

zufolge meldet der „Nieuwe Rotterdamsche
Courant " aus London : Wie verlautet , hat
WilsonRooseveltsAngebot angenom¬
men , unverzüglich amerikanische
Truppen nach Frankreich zu bringen .

Hages - Meuigkeiten.
Bade«.

Karlsruhe , 9 . Mai . Der Präsident
des Gr . Staatsministeriums Dr . Frhr von
Dusch hat sich nach Berlin begeben, um an
den Verhandlungen des Bundesrats teilzu¬
nehmen .

4- Karlsruhe , 8 . Mai . DieSammlung
der Obstkerne , die auch in diesem Jahre
wiederholt wird , hat im vergangenen in Baden
rund 30000 Kilogramm Obstkerne ergeben .

Hfl Karlsruhe , 8 . Mai . Gestern er¬
eigneten sich hier zwei tödliche Unglücksfälle.
Ein Kupferschmied namens Julius Perschmann
stürzte in einer Fabrik von einer Leiter und
war sofort tot und dem 16 jährigen Sattler
Wilh . Plunser aus Bulach wurde an einem
Wagenaufzug von einem Drahtseil das Genick
abgedrückt, sodaß auch hier der sofortige Tod
eintrat .

— Gerichtsvollzieher Max Herzog beim
Amtsgericht Neustadt ist zum Amtsgericht
Durlach versetzt worden .

Hfl Durlach , 8 . Mai . Die städtische
Sparkasse Durlach hat sich auch in den vier
Monaten des laufenden Jahres günstig ent¬
wickelt . Es betragen in dieser Zeit die neuen
Einlagen in 11238 Posten 3 783 524 55,
dieRückzahlungenin 6591Posten ^ 6 414412971 ,
darunter sind Abschreibungen für die 6 . Kriegs¬
anleihe in 12000 Posten 144258981 . Ein¬
leger sind zugegangen 842 , abgegangen 376,
mithin Zunahme 465 und jetziger Stand
17131 . Der Scheck- und Giroverkehr hatte
folgende Ergebnis : Im Scheckverkehr betrugen
die Einzahlungen in 631 Posten ^ 1213167 92,
die Abhebungen in 683 Posten ^ 1232517 66 .
Im Giro - Verkehr betrugen die Einnahmen in
703 Posten 62047776 , die Ausgaben in
1016 Posten ^ 45988683 . Die Zahl der
Teilnehmer beträgt im Scheckverkehr 100 und
im Giro - Verkehr 110

Verschollen. '
Original - Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)
„Bleiben Sie nur , Bobby , Sie stören uns

nicht . Und wir müssen die kurze Zeit , dis
uns noch bleibt , gut ausnützen . In wenigen
Stunden sind wir in Hamburg und über¬
morgen schon fahren wir nach Berlin — in
Ihrer Gesellschaft. Ich freue mich , daß Sie
uns noch einige Tage Gesellschaft leisten wollen,
ehe Sie Weiterreisen.

"

Bobby war näher herangekommen .
„ Und Sie wollen in Berlin längere Zeit

Aufenthalt nehmen ? " fragte er .
„Wahrscheinlich. Doch wir haben noch

keine festen Pläne . Ich denke , wir strecken
von Berlin aus erst einmal Fühler aus , ehe
wir uns weiter entscheiden, " erwiderte John
Croßhall .

Sie plauderten nun von dem , was sie die
ersten Tage in Deutschland beginnen wollten .
Bobby Blount zeigte sich heiterer , als ihm
zumute war . Er wollte sich nicht anmerken
lassen , wie sehr ihm vor der Trennung von
Lilian graute .

Zum Diner fand man sich dann noch ein¬
mal zusammen im Speisesaal . Da ging es

heute besonders lebhaft zu . Man besuchte sich
gegenseitig an den Tischen, um sich schon jetzt
zu verabschieden oder Verabredungen für die
Zukunft zu treffen . Reisebekanntschaften spin¬
nen sich ja oft , meist freilich nur für kurze
Zeit , noch fort . Und bei der Landung hatte
dann niemand mehr Zeit zu alledem .

Lilian drang darauf , daß der Vater nach
dem Diner noch ein Weilchen ruhte . Da sie
und ihr Vater genügend Dienerschaft mit sich
hatten , brauchten sie sich um den Aufbruch
nicht zu kümmern . Da wurde älles tadellos
besorgt .

Bobby hatte noch einige Anordnungen zu
treffen , und so ging Lilian nach Tisch allein
hinauf auf Deck und schaute in die lebhafter
spielenden Wellen .

Am Spätnachmittag fuhren sie in den
Hafen ein . Die Landung ging glatt vonstatten .
Für Bobby Blount sowohl als auch für John
Croßhall und seine Tochter samt Sekretär und
Dienerschaft waren in einem ersten Hamburger
Hotel Zimmer bestellt.

Betsy atmete auf , als sie ihre Herrin
wieder in einem großen geräumigen Zimmer
bedienen konnte . Auf dem Dampfer war sie
gar nicht zufrieden gewesen.

Schnell vergingen die beiden Tage in

Hamburg und die Reise nach Berlin wurde
fortgesetzt.

Auch hier war bereits Wohnung in einem
erstklassigen Hotel für die Herrschaften bestellt.
John Croßhall hatte die Absicht , vorläufig im
Hotel wohnen zu bleiben , bis er wieder ein
festes Heim hatte .

Ganz seltsam war ihm zumute , als er mit
Lilian und Bobby Blount im Auto die Linden
entlang fuhr . Hier schien sich nicht viel ver¬
ändert zu haben . Er fand noch dieselben Ge¬
bäude , zum Teil auch noch dieselben Läden
und Cafes , wie vor dreißig Jahren . Nur
schien ihm das Leben schneller zu pulsieren
als damals , es war großstädtischer und ele¬
ganter geworden .

Er zeigte Lilian und Bobby dies und das ,
was ihm bekannt erschien , und es lag ein
seltsames Lächeln auf seinem Antlitz. Er nickte
den Lindenbäumen zu , als grüße er alte Be¬
kannte.

„ Nicht einmal die Bäume sind viel größer
geworden — sie wachsen schlecht in der Groß¬
stadt, " dachte er .

Nur im Fluge erfaßte er das alles . Das
Auto jagte schnell dahin und hielt nach kurzer
Zeit vor dem Hotel , wo die Herrschaften mit
großer Aufmerksamkeit empfangen wurden .

* »
*



— Durlach , 7 . Mai . Trotz des Kriegesund der dadurch fehlenden vielen Mannschaften ,die zum Heeresdienst eingezogen sind , hat das
hiesige freiwillige Feuerwehr - Korpsheute abend um 7 Uhr die erste Haupt -
Uebung an einem größeren Häuser -Viertelin der verlängerten Pfinzftraße bei der ehe¬maligen „Unteren Mühle" abgehalten . In
bereitwilligster Weise wurden dazu Gespanneund Mannschaften seitens des Generalkom¬mandos und des Kommandos der hiesigenTrain- Ersatz Abteilung zur Verfügung gestellt,sodaß die Feuerwehr mit ihren sämtlichen
Lösch- und Rettungsgeräten den weiten Wegbis zum Uebungsobjekt in kürzester Frist zu¬rücklegen konnte. In drei Löschzügen griff die
Feuerwehr das Objekt von allen Seiten an,gleichzeitig auch die Nachbargebäude in Schutznehmend , postierte ihr Leiternmaterial an
paffenden Stellen, wodurch ein geschlossenes
Zusammenwirken bald zu einer einheitlichenund wirksamen Bekämpfung des gedachtenBrandes erreicht und eine weitere Ausdehnung
desselben verhindert wurde . Zur Verwendungkamen der Geräte- und Mannschaftswagenmit seiner Einrichtung , 3 Hydrantenwagen,eine Landspritze und eine Abprotzspritze mit
zusammen 7 Schlauchleitungen , eine Maschinen¬leiter und drei Schiebeleitern . Die Uebungwurde von dem ersten und zweiten Komman¬danten Preiß und Bull geleitet und nahmeinen durchaus befriedigenden Verlauf. Zur
Besichtigung hatten sich eingefunden : DerGr. Amtsvorstand Geh . Reg . Rat Dr . Turban ,Gr . Bahnhof-InspektorFritsch, Stadtbaumeister
Hauck , in Vertretung des Kommandos derTrain- Ersatz-Abteilung Major von Sydow und
Adjutant Hummel , und außerdem von den
benachbarten Feuerwehren Oberkommandant
Heußer und Hauptmann Dahler von Karls¬
ruhe, Fuchs - Rintheim und Enderle -Berghausen.Der übliche Vorbeimarsch bildete den Schlußder Uebung.

Deutsches Reich«
W . T . B . Berlin , 8 . Mai . (Amtlich .)Es kam zur Kenntnis, daß an einzelnen Orten

von der Eisenbahnverwaltung die Annahmevon Spargel zum Versand vom Herbeibringeneines mit dem Stempel der Reichsstelle für
Gemüse und Obst versehenen Frachtbriefes
abhängig gemacht wird . Zur Behebung von
Zweifeln wird darauf hingewiesen, daß keinerlei
Verkehrsbeschränkungen für Spargel bestehen.

W .T . B . Berlin , 8 . Mai . Heute nachmittag
gegen 5V, Uhr fuhr ein Zug der Untergrund¬
bahn, der von der Station Schönhausertorkam, vor dem Bahnhof Alexanderplatz aufeinen dort haltenden Rangierzug auf. Der Zu¬
sammenstoß war sehr heftig . Es wurden ins¬
gesamt 30 Personen verletzt, davon 2 schwer .Die beiden Schwerverletzten wurden einem

John Croßhall und Lilian hatten BobbyBlount das Geleite zum Bahnhof gegeben.
Dieser war abgereist , schneller, als er erstwillens gewesen war.

Er hatte gefühlt , daß Vater und Tochter
sich jetzt selbst genug waren , und daß sie in
ihrer Stimmung jeden Dritten als störende
Gesellschaft empfinden mußten . Lilian entglitt
ihm mehr und mehr. Er merkte, daß sie sichmit allen Sinnen dem neuen Leben in die
Arme warf und sich nur mühsam beherrschte,um ihn nicht zu kränken. Er empfand , daßer Vater und Tochter jetzt lästig sein mußteund sie hinderte, sich einzuleben in die neuen
Verhältnisse . Und so hatte er kurz entschlossen
zur Abreise gerüstet . Was nützte es, die Qual
zu verlängern? Zu hoffen hatte er nichts
mehr , weder für jetzt , noch für die Zukunft .Lilian ,wurde ihm stündlich fremder und sie
quälte sich , ihn das nicht merken zu lassen.So führte er den Abschied schneller her¬
bei , als er gewollt . Er fiel ihm unsagbar
schwer , aber er blieb der ruhige , scheinbar
kühle und gelassene Amerikaner . Lilian und
ihr Vater hatten aber darauf bestanden , ihmdas Geleit zum Bahnhof zu geben . Die jungeDame reichte ihm mit warmem, festem Druck
noch einmal die Hand zum Wagenfenster empor.

„Good bye, lieber, alter Bobby , und glück-

Krankenhaus zugeführt -. Die Schuldfrage be¬
darf noch der Aufklärung .* Berlin , 9 . Mai . Zu dem gestrigenUnglück auf der Berliner Untergrund¬bahn wird noch berichtet, daß der Führerdes Zuges, der aufgefahren ist , vom Dienst
enthoben wurde. Ob der Fahrer das Halte¬
signal übersehen oder zu spät bemerkt hat , ist
noch nicht festgestellt. Der Fahrgäste bemäch¬tigte sich nach dem Auffahren eine furchtbarePanik. In das Klirren der zerbrochenen
Fensterscheiben, das Krachen der eingedrückten
Wagen mischten sich die gellenden Hilferufeder Verletzten . Mehrers Personen wurden
ohnmächtig ; Frauen bekamen Weinkrämpfe .
Plötzlich erlosch das Licht , da die Bahnver-
waltung den elektrischen Strom abstellen ließ,um ein Brandunglück zu verhüten . Die
plötzlich eingetretene Finsternis erhöhte nochdie allgemeine Verwirrung. Mehrere Personen
sprangen durch die Fenster aus den Wagenund irrten planlos in dem dunkeln Tunnel
herum. Erst nach einer halben Stunde er¬
schienen Beamte mit Fackeln und geleitetendie Fahrgäste durch den Tunnel längs der
Gleise auf den Bahnhof Alexanderplatz. Hierwaren unterdessen Krankenwagen eingetroffen.Es wurden 30 Verletzte festgestellt. Die Ber¬liner Feuerwehr, die bei derartigen Unfällen
stets zuerst zur Stelle zu sein pflegt, wurde
dem „Berliner Tageblatt " zufolge, diesmal
fast eine Stunde später von dem Unglück be¬
nachrichtigt .

* Berlin , 9 . Mai . Wie der „Berliner
Lokalanz .

" aus Königsberg i . Pr . erfährt, sindbei einer Seegelbootsfahrt auf dem
Löwentin - See bei Lötzen zwei Leutnants in¬
folge des plötzlichen Aufkommens eines Orkans
ertrunken.

* Berlin , 9 . Mai . Die bei Preußisch-
Holland gelegene Ortschaft Lomp ist, wie dem
„Berl . Lokalanz .

" aus Königsberg i Pr . ge¬meldet wird , mit 62 Wohnhäusern , Stallungenund Gebäuden gänzlich niedergebrannt.
Oesterreichifche Monarchie .

W .T .B . Budapest , 9 . Mai . Gesternwurde der Zeichnungsantrag auf die 6 .
Kriegsanleihe veröffentlicht. Die 6 °/» igeRente wird zum Kurse von 96 Kronen aus¬
gegeben werden . Die Anleihe kann vor dem
1 . August 1922 nicht zurückgezahlt werden .Die Zeichnungsfrist dauert vom 12 . Mai bis
12 . Juni 1917 .

Rußland .
* Berlin , 9 . Mai . Laut „ Berl . Tagebl.

"
berichtet das Stockholmer „ SvenskaDagbladet"aus Petersburg , Lenin sei seit zweiTagen spurlos verschwunden .

Eingesandt .
Dur lach , 8 . Mai . In entgegenkommen¬der Weise hat die Stadtverwaltung vor einiger

liche Reise, " sagte sie herzlich . Er küßte ihre
Hand und sah sie wehmütig an.

„ Werden Sie glücklich in Deutschland,Miß Lilian," sagte er leise .
Sie sah ihn mit feuchten Augen an .
„ Wenn Wünsche etwas vermögen , werdenSie auch glücklich sein , lieber Bobby .

"
Er wandte seinen Blick von ihr ab und

John Croßhall zu, der ihm nun ebenfalls die
Hand reichte.

„ Auf Wiedersehen, Bobby . Ehe Sie nachAmerika zurückkehren , sehen wir uns noch .Ich halte Sie immer auf dem Laufenden überdas , was wir unternehmen. Ihre Reiseroute
habe ich ja, " sagte der alte Herr herzlich und
bewegt .

Bobby konnte ihm nur noch stumm die
Hand drücken . Noch ein letztes Mal glitt seinBlick über Lilians Gestalt und blieb in ihren
Augen haften . Dann fuhr der Zug davon .
Noch ein letztes Winken , ein stummes Lebe¬
wohl und man hatte sich aus den Augenverloren.

Stumm saßen Vater und Tochter im Auto,das sie nach dem Hotel zurückbrachte, und
hielten sich fest bei den Händen . Sie hattenfür kurze Zeit das Gefühl , als seien sie nun
ganz allein auf der Welt .

Zeit weitere Gartenanteile südlich der
Karlsruherstraße in den Hummelwiesen ver¬
geben. Bei diesem Gelände, das von den
Pächtern doch zum überwiegenden Teil mit
Gartenqemüse angepflanzt wird , hat sich der
große Mangel herausgestellt , daß in der ganzen
Umgebung kein Wasser zum Begießen der
Pflanzen vorhanden ist. Hierdurch aber wird ,wie wohl jeder Gartenbesitzer weiß, das Er¬

gebnis der Anpflanzung gleich Null, und das,war man eigentlich mit der Aufteilung desGeländes erreichen will — die Versorgungder Bevölkerung mit Gemüse usw. — zunichte.Die Pächter richten daher an dis verehrt.
Stadtverwaltung die ergebene Bitte, in irgendeiner Weise diesem Uebelstande abzuhelfen .Die meisten Interessenten sind wohl bereit,etwas zu den Kosten beizutragen . Bei dem
bekannten fürsorglichen Sinn der Stadtverwal¬
tung für das Wohlergehen der hiesigen Be¬
wohner darf man wohl auf baldige Abhilfe
rechnen . Einer für Viele .

Verschiedene- .
L .L Kaninchenzucht . Da die Kaninchen¬

zucht im Laufe des Krieges eine erfreuliche
Ausbreitung und Bedeutung erlangt hat, viele
Kaninchenhalter aber nicht die nötigen Kennt¬
nisse zur sachgemäßen Zucht besitzen, ist die
Badische Landwirtschaftskammer bereit, auf
Antrag ihren Sachverständigen zur Abhaltungvon Kaninchenzucht - Vorträgen zu entsenden.Da die Vorträge das ganze Gebiet der Kanin¬
chenzucht behandeln sollen, ist zu ihrer Abhal¬
tung der Nachmittag am geeignetsten, an den
sich vorteilhaft eine freie Aussprache am Abend
anschließt. Anträge mit der Angabe des Tages,an dem der Vortrag gehalten werden soll,sindan die Landwirtschaftskammer , Stefanienstr.43 zu richten.

I- .L . Die Badische Landwirtschaftskammer
Karlsruhe läßt auch in diesem Jahr wieder
große Mengen Setzpflanzen von Massenge¬
müsepflanzen heranziehen , damit solche fach¬
gemäß vorbehandelt und rechtzeitig den Be¬
darfsstellen zur Verfügung stehen. Es haben
sich hierzu nahezu 300 Gärtnereien aus allen
Bezirken des Landes bereit erklärt und auch
Vorkehrungen getroffen , solche Setzpflanzen
rechtzeitig abzuliefern . Wir machen daher die
Landwirte und Gartenbesitzer jetzt schon darauf
aufmerksam , ihren Bedarf an Pflanzen ge¬meinde - oder vereinsweise unverzüglich beider nächstgelegenen Anzuchtstelle anzumelden .Die Namen der Anzuchtstellen sind im Land -
wirtschaftl Wochenblatt und im Badischen
Obstzüchter veröffentlicht oder von der Bad.
Landwirtschaftskammer zu erfragen. Wie üb¬
lich, erhalten die Bezieher seitens der Land¬
wirtschaftskammer eine Rückvergütung von
1 Mk . für je 1000 Pflanzen bei Vorlage der
an die Anzuchtstelle bezahlten Rechnung .

Im Hotel angekommen , empfing sie im
Vestibül Mr . White , der bereits die einge¬
laufene Post durchgesehen hatte und Mc . Croß¬
hall einige wichtige Mitteilungen zu machen
hatte. Die beiden Herren traten abseits und
Lilian nahm inzwischen in einem der ele¬
ganten Korbsessel Platz , die im Vestibül auf¬
gestellt waren Sie stützte den Arm auf die
Lehne und blickte durch die Glasfenster der
Drehtür auf die Straße hinaus .

Und da sah sie ein Auto Vorfahren , dem
ein schlanker , hochgewachsener Mann von un¬
gefähr dreißig Jahren entstieg . Er schob die
Drehtür mit einem energischen Ruck vorwärts ,ohne die Hilfe des Türstehers abzuwarten,und trat mit raschen , elastischen Schritten indas Vestibül .

Der Portier grüßte ihn devot und er er¬
widerte diesen Gruß flüchtig , aber nicht un¬
freundlich . Er schien mit den Räumlichkeitendes Hotels schon vertraut zu sein , denn ohne
Zögern schritt er der im Hintergründe be¬
findlichen Marmortreppe zu , die mit Tep¬
pichen belegt war und ein vergoldetes Ge¬
länder hatte . Dabei mußte er dicht an Lilian
vorübergehen.

(Fortsetzung folgt .)



sreueste Drahtberrchte .
Der deutsche Tagesbericht .

W .T .B . GrrßesHauptquartier , 9 . Mai ,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
Bei ungünstigen Witterungsverhältnissen

Var das Artilleriefeuer nur an wenigen
Stellen lebhafter .

Bciyrisch - fränk >sche Regimenter , die gestern
morgen Fresnoy mit großem Schneid ge¬
stürmt hatten , hielten den Ort gegen neue
feindliche Angriffe und brachten weitere 100
Gefangene ein .

Teilvorstöße der Engländer bei Roeux
und Bullecourt wurden abgeschlagen .

Heeresgruppe deutscher Kronprinz
Zwischen dem Winterberg und der

Straße Corbeny — Berry au Bae schritten
abends frisch eingesetzte französische Kräfte
nach Trommelfeuer zum Angriff . In heißem
Ringen wurde der Feind teils durch Nah¬
kampf , teils durch Gegenstoß zurückgeworfen .

Im übrigen war auch an der Aisne - und
Champagne - Front die Gefechtstätiqkeit ,
beeinflußt durch das schlechte Wetter , geringer
als an den Vortagen .

Oestlicher Kriegsschauplatz
Nördlich von Kirlibaba und südlich der

Valeputnastraße wurden Vorstöße russi¬
scher Kompagnien leicht abzewiesen

Die Mazedonische Front
war gestern der Schauplatz erbitterter Kümpfe ,

j Nach starker Artillerievorbereitung führte Ge¬

neral Sarrail seine verbündeten Truppen
zwischen Prespa - und Doiran - See an
zahlreichen Stellen zum Angriff .

Besonders erbittert wurde im Cerna -
Bogen gekämpft , wo Tag und Nacht wieder¬
holte feindliche Anläufe unter schwersten Ver¬
lusten für den Gegner vor unfern Stellungen
vollkommen zusammenbrachen .

Das gleiche Schicksal hatten Angriffe deS
Feindes bei Gradesnico , am Wardar und
östlich des Doiran - Sees .

Deutsche und bulgarische Divisionen haben
dem Feind eine schwere Niederlage bereitet .
Der 1 . .Generalquartiermeister : Ludendorff .

Im Interesse der vielen Bruchleidende »
sei an dieser Steve nochmals ganz besonder »
ans das Inserat des Herrn Philipp Steuer
Sohn in der heutigen Nummer hingewiese « .

Freiwillige Grundstücks -Versteigerung
Gastwirt Theodor Zwecker in Karlsruhe und bezw . Heinrich

Zachmann in Amerika lassen die nachbeschriebenen Grundstücke der
Gemarkung Durlach am

Samstag , de« IS Mai l . I . , vormittags 10 Uhr,
im Amtszimmer des Notariats I hier , Amtsgerichtsgebäude Zimmer 9,
öffentlich zu Eigentum versteigern .

Die Versteigerungsbedingungen können in der Kanzlei des No¬
tariats eingesehen werden .

WeschreiSvng der zu versteigernde« HrundstüLe :
Lgb . Nr . 4022 : 34 a 92 qm Wiese auf der Breit , es . Nr .

4009 — 4019 , as . Nr . 4024 — 4036 Ausstößen
Lgb . Nr. 2244 : 18 a 63 qm Wiese , Rermichswiesen .
Dur lach , den 8 . Mai 1917 .

_ Großh . Notariat I . _'
AS MWiS MW

am Dienstag , de « 15 . Mai l . I . , früh S Uhr , in der Schö
- el ' schen Halle in Durlach Aus Domänenwald Rittnert , Abt .
15 , Tannenbuckel , und 16 , Kleeacker : 10 Ster Eichennutzholz (Küfer¬
holz ) , 71 Ster buchcne , 14 Ster eichene , 7 Ster gemischte und 46
Ster Nadel -Scheitholz und Rollen ; 9 Ster buchene und 14 Ster ge¬
mischte Prügel ; 500 buchene und gemischte Wellen , 14 Reishaufen
(mit Bohnenstecken ) und einige Lose Schlagraum . Forstwart Bauer in
Berghausen zeigt die Lose .

Nur solche Kavfliebhaber sind zur Versteigerung zugelassen ,
welche im Besitz eines vom Bürgermeisteramt ihres Wohnorts aus -
gefüllten und beglaubigten Erlaubnisscheines sind und denselben vor
der Versteigerung abgeben ._

Brotversorgung .
Die hiesige Brotfabrik Fr . Lctterer hat in einer kürzlich im

Dmlacher Wochenblatt erschienenen Mitteilung darauf hingewiesen ,
daß sie mit der L^bensversicherungsgesellschaft Germania - Stettin ein
Abkommen getroffen habe , wonach jeder Kunde des genannten Ge¬
schäfts mit einem gewissen Betrag kostenlos in die Lebensversicherung
ausgenommen wird . Die Mitteilung enthält gleichzeitig unter Hinweis
auf die angeblichen Vorteile dieser Versicherung die Aufforderung zum
Bezug von Brot und Mehl durch das genannte Geschäft .

Zum Schutz der übrigen hiesigen Bäckereien , die ein berechtigtes
Interesse daran haben , sich ihre Kundschaft zu erhalten , machen wir
darauf aufmerksam , daß wir Familien , die sich im Hinblick auf die
öon der Firma Letterer gebotene Versicherung umschreiben lassen
« tollen , hierzu die erforderliche Genehmigung nicht erteilen werden .

Durlach , den 8 . Mai 1917 .
_ Kommunalverband Dnrlach - Stadt _

Prot - und MeHkversorgnng .
Die Bäckereien und Mehlhandlungen werden aufgefordert , die bei

ihnen für den Bezug von Brot und Mehl in der Zeit vom 26 . April
Dis 5 . Mai ds . Js . eingegangenen roten Scheine sofort bei unserer
Geschäftsstelle auf dem Rathaus — Rathaussaal — in Bündeln zu je
100 Pfund Mehl und alle zusammen in einem mit dem Namen

Des Abliefernden versehenen Umschlag abzugeben .
Durlach , den 8 . Mai 1917 .

Kommnnalverband Durlach - Stadt .'
Städtischer Derkauf .

Es ist uns eine kleine Sendung Hafernährmittel zugegangen ,
Die zur Ernährung von Kranken , Wöchnerinnen uud Kindern bis zu
2 Jahren bestimmt sind . Die Abgabe erfolgt für Kinder bis zu 2
Jahren und Wöchnerinnen gegen einen besonderen Berechtigungsschein ,
der bei unserer Geschäftsstelle für die Milch - und Fettversorgung im
Gaswerk erhältlich ist . Auf diesen Schein wird zunächst ein V, Paket
vom Freitag ab in unserer Verkaufsstelle ausgegeben .

Für Kranke ist die Zuweisung von der Vorlage eines ärztlichen
Leugnisses abhängig .

Durlach , den 9 . Mai 1917 .
Kommnnalverband Dnrlach - Stadt .

W U SMM SM «
hat ihre

Kassenstände «
nunmehr festgesetzt auf

vorm . 8 bis 12 Uhr und nachm. 2 bis /« 6 Uhr.
Durlach , den 17 . April 1917 .

Per Derwattungsrat .

MW z« » >1. WW »
erhalten dauernde Beschäftigung .

Lederfabrik Dnrlach
Ksrrrrrann L GLtlinger -

, PurLacH .

MMeiUäU
bedürfen kein sie schmerzendes Bruchband mehr , w :nn sie mein in Größerer -
schwindend kleine » , nach Maß und ohne Feder , Tag und Nacht tragbares , auf
seinen Druck , wie auch jeder Lage und Größe des Bruchleidens selbst verstellbare »

Hlniverscll -Mrirchbcmd
tragen , das für Erwachsene und Kinder , wie auch jeden » Leiden entsprechend
herstellbar ist. Mein Spezial > Vertreter ist am Montag , den Mat ,abends von 7,15 bis 8 Uhr , und Dienstag , den sS . Mai , morgens von 8 bi»
12,15 Uhr , in Narlsrnh « , Hotel Geist , und gleichen Tags , mittags von 3 bi»
5 Uhr , in spforzhein » , Hotel International , sowie Montag , den
s » . Mai , mittags von 2 bis 5 Uhr, in Rastatt , Bahnhofhotel , mit Mustern
vorerwähnter Bänder , sowie mit fs, Gummi - u . Federbändern neuesten System »
in allen Preislagen anwesend . Muster in Gummi - , Hängeleib - , Leib - und
Muttervorfall -Binden , wie auch Geradehaller und Krampfaderstrümpfe stehen zur
Verfügung . Neben sachgemäßer versichere auch gleichzeitig stteng diskrete Bedienung .

sph . Steuer Sohn . Bandagist und Orthopädist , Konstanz in Baden .
. Wessenbergstraße 15 . — Telephon 515 .

AK Mrs lMm«
nicht in Ihre Sachen , wenn

Sie rechtzeitig

Mlteoschllhtnillel
anwenden .

Diese empfiehlt in unüber¬
troffener Qualität

Julius Schöser. BlmruiilirgkNk,
Dnrlach » Hauptstraße 4.s ^

Grotze gefunde
Birnbäume

sowie Kirfchbäume
werden fortwährend angekaust von

Wilhelm Koch, Dnrlach ,
_ Hauptstraße 46 ll

Düngergips
Tüngerkalk
Cementschweiriströge

empfiehlt
A . . Aue

Baumaterialien , Tel . 260 .

gebrauchte Möbel , ganze Haus -
Haltungen , sowie einzelne Gegen -
stände , Betten , Matratzen , Diwans ,
Tische , Slühle , Chaiselongue ,
Schreibtische , Kleiderschränke , Verti -
kows , Kinderbetten , Kinderwagen ,
Bettfedern , Nähmaschinen , Küchen¬
einrichtungen , Uhren , Waffen , Musik¬
instrumente , Schmuckgegenstände
und zahle beste Preise . Angebote
erbeten

Weintraub's Au- u. LttkaussgesiW
Karlsruhe , 52 Kronenstr . 52

_ Telephon 3747 ._

Würmer !
bei Kindern und Erwachsenen be¬
seitigt Wurmmittel „ Veril "
(Chokolade mit ArekanuSpuloer ).
Schachtel 60 H .
ürilsp - vrogsris kug . pslsr

Kandhans oder kl. Uitt -r mit
gr Garten zu kaufen gcsnck -r.
Preisang mit genauer Beschreib ,
unter Nr . 236 an den Verl . d . Bl .



Kirnoefrrtter.
Nachdem wir eins Sendung

Huudefutter erhalten habem
kann dasselbe, so lange Vorrat,bei Kassier Strobel , Seboldstr. 5 ,
abgeholt werden .

Dieses ist Trockenfutter zum Auf¬
bewahren, das Pfund kostet 1 Mk

Düten oder Behälter sind mit-
zubrirgen.

Kynologischer Verein Durlach .
Der Vorstand .

Dürigerkalk
ist wieder eingetroffen

Christian Gayer ,
_ M -ttelstraße 4 ._
Kaus Merkarrf.

k
MM e

Alters - und krankheits¬
halber ist ein der Neuzeit

-entsprechendes Wohn¬
haus , 4 Zimmer , Bad , Klosett ,
großer Veranda und freier Aus¬
sicht, schöner Garten, gut rentierend,in bestem Zustand , preiswert zu
verkaufen . Zu erfragen im Ver¬
lag dieses Blattes .

Schmerzerfüllt teilen wir Freunden und Bekanntenmit, daß unser lieber , herzensguter, hoffnungsvoller und
unvergeß licher Sohn und Bruder

kr » » » Lvd »
in einein Infanterie -Regimentim Alter von 21 Jahren am 2 . Mai , versehen mit den

hl . Sterbsakramenten, infolge eines Schrapnellschussesden Heldentod gestorben ist.
In tiefem Schmerz :

Familie Auto » Kuhn .
Karl Kuh», Vizeftldwebel, z Zt . im Feld, u . Familie .Familie Chr . Preiß , Mina geb . Kuhn .
Rosa , Maria und Auua Kuh«.

Durlach , den 9 . Mai 1917 .
Unsre Stütze sank binab' In das tiefe dunkle Grab,
Trostlos müssen wir hier steh 'n ,Bis wir einander wiederseh'n .
Drum lieber Franz , denn so wie Tu ," ' h 'n auch wir dem Ziele zu .

Hans - Verkauf.
Das Haus Jäger -

stratze 5 ist zu vsr°
» k kaufen : dasselbe eignetSMLLLt sick. zu jedem Geschäft.

Näheres erteilt
August Hofer , Mühlstroße 2.

PttsekkRöck. , TMs- , sowie
^ Aorbkitttlonen ^

per sofort gesucht bei
Lk 8 ellW. 1>sub , Ksi-lsruke ,

vsmenlconfelltion.
Hebelstratze 23 , 3 St

Schuppen beseitigt das herrlich
dustende Lrniila -Vtüienöl „UvlNn" .
Jedes Haar wird prächtig . 4 Fl .
75 Pf . Man wasche es öfters mit
vr . Sliileb 's Srennsssslspiritus .
L Fl . Mk. 1 25 . Nur in der
Läler-Vrogerte August kster.

MsssWWW
in allen Sorten werden fort¬
während von 2—6 Uhr nachmittags
abgegeben .

Andreas Setter alt ,
Aue , Kaiserstraße 48 , 2 St

KlopplMlivagku mit Dach
zu verkaufen. Zu erfragen im
Veilag dieses Blattes ._

Guterhaltener Sport - oder
Klappwagcn zu kaufen gesucht.
Ge fl . Angebote unter Nr . 243 an
den Verlag dieses Blattes ._ )

Kopfläuse
iamt Brut verschwinden bei

Anwendung von

Soukin
icher wirkendes , sauberstes
rnd geruchloses Mittel zur
Zerlegung von Kopfläusen
ind deren Brut . Erhältlich

in Flaschen L 65 ^ bei
Frrl. SAkser. BiMevdrogm

'
e.

Hauptstraße 4.

Vvrlors »
Doppelschlüssel und Geldbeutel mit
Inhalt ( Aluminiumgeld ) . Abzu-
geben gegen Belohnung im Verla»
dieses Blattes ._

Marktkorbwagen.
ein guterhaltener, zu kaufen gesucht.,
Angebote unter Nr . 244 an den
Verlag dieses Blattes .

Zimmer mit 8«Ma
sofort zu vermieten

Turmbergstratze 27 . II.

Kopfgeist .,Zsubtt
'"

vernichtet schnell und sicher Kops
läuse , Kleiderläuse , Wanzen und
anderes Ungeziefer mit Brut , ent
fernt Schuppen und reinigt die
Kopfhaut . Flasche 50 H . Nur in der
Adler - Drogerie Aug . Peter .

Heute nachmittag verschied nach langem ,schwerenLeiden unsere liebeTochter u . Schwester

Gertrud Klausmann
im Alter von 16V, Jahren .

Durlach , den 8 . Mai 19l7 .
Göthestr , IS

Otto Klaus « «»» , Postsekretär .
Marie Klausmau » , geb . Henning.
Friedrich Klausmau «.

Die Beerdigung findet am Donnerstag nachmittag5 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt.

U

Empfehlung.
Den Um - und Neubau us «

Prioatbacköfe » , das Ausma «
er« von Küchenherde« , sowie
Aufbaue » « ud Ausmauer «
vo« Kessel« , auch Waschkessel«
besorgt bei billiger Berechnung
Jak. Drrmmler,

Durlach , Pfinzstraße 90.
Schulentlassenes pünktl. Mäd¬

chen für einige Stunden tagsüber
auf 15 . Mai gesucht . Zu erfragen
von 10—12 Uhr vormittags

Moltkestraße 5, 2 St

ältlich »
bei 8

Ulke . 8

wird einen Tag in der Woche zum
Waschen gesucht

Herrenstraße 17 .

Leopoldstraße 6, part , Drei-
Zimmerwohnung , 1 Mansarde zuvermieten . Näheres

Sophienstraße 3, pari
Eine Zwei - Zimmerwohnung mit

Gas im Hinterhaus ist auf 1 . Juli
zu vermieten

Auerstraße 52 .

Karlsruhe
UMS MWMM

WM -rnir , 34 . 1 Hr .
Jackenkleider ^ 56 .75 an
Kleiderröcke S.75 an
Schwarze Jacken 19.75 an
Frühjahrsmäntel ^ 18 .75 an
WasserdichteRipsmäntel 38 .75 an,
Unterröcke 7 .25 an
Weiße Blusen 1.45 an
Schwarze Blusen 3 . 88
Sridev-Blusen ll .75

TN- md IiuMridklie Blüsea
in großer Auswahl.

Seideamäntel
Lodenmäntel und Pelerinen für

Damen und Herren .
Keine Ladenspesen.

für einige Stunden vormittags zu
Kindern gesucht
_ Auerstraße 11 UI

ZN mieten gesucht
zum 1 . Okt. eine moderne 4 - 5-
Aitnmerwohnung mit kl Garten
möglichst in 2 - Familienhaus in
Turmberggegend. Angebote unter
Nr 238 an den Verlag d Bl.

ZU mieten gesucht
auf 1 . Oktober eine 4 - Zimmer-
Wohnung mit Bad von kleiner Fa¬
milie in ruhigem Hause . An¬
gebote u . Nr . 242 an den Verlnq .

Täglich 1—2 Liter

Ziegenmilch
zu kauten aesucht

Ettliugerstraße 28 II .

Em Arbeiter kann
Kost und Löhnung

erhalten Wilhelmstr 7, Hinterhaus.
Eiu au-au-lges Madcheu

kann Kost » . Wohnung erhalten.
Zu erfragen im Verlag .

Schö« möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten

Mühlstraße 1, 3 St

Gonfll
Waschmittel,

j markenfrei , versendet , in !
Pfundstücken gewickelt . Post- !

! kolli ^ 4 — , Kiste 25 Pfd .
> 8 50, 50 Pfd . 16 —,

1 Ztr . ^ 30 .— . Nach« , ab
! hier Tägl- chNachbestellungen!
! u. Anerkennungen . Genaue i
Angabe von Post- od . Bahn¬
station .

Otto Ziegler ,
W Giengen a. Br . 4 (Württbg .)

Rattentod
— Cart . 80 und 150 Pfg . —

Adler-Drogerie Aug. Meter,

Garten L Acker
möglichst mit Ob st bäumen zu
pachten gesucht . Gefl . Angebotemit Preis unter Nr . 241 an den
Verlag dieses Blattes erbeten .

Po»>> oit
' "

V '
(event auch starker Esel),^»^ zu kaufen gesucht .

A. Hoferer , Durlach ,
_ Pfinzstraße 90 ._

Zwei Ziegen
sind zu verkaufen

Bäderstratze 5, 2 Stock

Zwei Ziegen ,
eine einjährige und eine frisch-
milchende mit einem Jungen so¬
fort zu verkaufen
_ Kirchftraße 13.

Sine M Uichjik-c
gesucht

Weingarterstratze 28 II.
3 Zicklein zu Verkaufen A

Grötzingen , Kaiserstratze 1. ILeibbinden
aller Art, größte Auswahl, in der

Nlec- Zrogerie Aug. Peter.
Wö ! M « ! MM ! s

Ich kaufe jede Art Häute und
Kelle von Groß- und Kleinvieh,
sowie Hasen - und Kaniufellr
(soweit nicht Beschlagnahmeverfüg¬
ungen entgegenstehen) zu höchsten
Preisen. Gleichzeitig empfehle ich
alle Sorten Därme .

G . Hermann Hecht,
Häute -, Felle- und Darmhandlung»

Friedrichstraße 4 .
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